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FprEN ISO 13506-2:2024 (D) 

Europäisches Vorwort  

Dieses Dokument (FprEN ISO13506-2:2024) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC94  „Safety—  Protective 

clothing and equipment“  in Zusammenarbeit mit dem  Technischen Komitee CEN/TC162 „Schutzkleidung ein-

schließlich Hand-  und  Armschutz und  Rettungswesten“ erarbeitet,  dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur formellen Abstimmung vorgelegt.  

Rückmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige  Liste dieser Institute ist  auf  den Internetseiten von CEN abruf-

bar. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/FDIS 13506-2:2024  wurde von CEN als FprEN ISO13506-2:2024  ohne irgendeine Abände-

rung  genehmigt.  
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Vorwort  

ISO  (die Internationale Organisation für Normung)  ist  eine weltweite Vereinigung  nationaler Normungsinsti-

tute (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die  Erstellung von Internationalen Normen wird üblicherweise von Tech-

nischen  Komitees von ISO durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an einem  Thema hat,  für  

welches ein  Technisches Komitee gegründet  wurde, hat das Recht,  in  diesem Komitee vertreten zu  sein. Inter-

nationale staatliche und  nichtstaatliche Organisationen, die in  engem  Kontakt mit  ISO stehen, nehmen eben-

falls an der Arbeit teil. ISO arbeitet bei allen elektrotechnischen Normungsthemen eng  mit der Internationalen 

Elektrotechnischen Kommission  (IEC)  zusammen.  

Die  Verfahren, die bei  der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die  für die weitere Pflege  

vorgesehen sind, werden in  den ISO/IEC Directives, Teil 1,  beschrieben. Es sollten insbesondere die  unter-

schiedlichen  Annahmekriterien für die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses Doku-

ment  wurde in  Ubereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC  Directives, Teil 2,  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

ISO  weist auf  die Möglichkeit hin, dass die Anwendung dieses Dokuments mit  der Verwendung eines oder 

mehrerer Patente verbunden sein kann. ISO bezieht jedoch in  dieser Hinsicht keinerlei Stellung bezüglich 

Nachweis, Gültigkeit oder Anwendbarkeit jeglicher beanspruchten Patentrechte.  Zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung  dieses Dokuments lag ISO keine Mitteilung über ein  Patent bzw. mehrere Patente vor, welche/s zur  

Umsetzung  dieses Dokuments erforderlich sein könnte/n. Anwender werden jedoch darauf hingewiesen, dass 

dies  möglicherweise nicht der aktuelle Informationsstand ist.  Dieser kann jedoch der Patentdatenbank unter 

www.iso.org/patents entnommen werden. ISO ist  nicht dafür verantwortlich, einige  oder alle diesbezüglichen 

Patentrechte zu identifizieren. 

Jeder  in  diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung. 

Eine  Erläuterung zum  freiwilligen Charakter von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer  Begriffe und  Aus-

drücke in  Bezug  auf  Konformitätsbewertungen  sowie Informationen darüber, wie ISO die Grundsätze der Welt-

handelsorganisation (WTO) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse (TBT) berücksichtigt,  enthält  der fol-

gende  Link:  www.iso.org/iso/foreword.html.  

Dieses  Dokument wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 94, Personal safety—  Personal protective equip-

ment,  Unterkomitee SC 13,  Protective clothing, in  Zusammenarbeit mit  dem  Europäischen  Komitee für Nor-

mung  (CEN),  Technisches Komitee CEN/TC162, Schutzkleidung einschließlich Hand- und Armschutz  und Ret-

tungswesten,  in  Ubereinstimmung mit  der Vereinbarung zur technischen Zusammenarbeit zwischen ISO und  

CEN (Wiener Vereinbarung)  erarbeitet.  

Diese  zweite Ausgabe der ISO 13506-2  ersetzt die erste Ausgabe (ISO 13506-2:2017),  die  technisch überarbei-

tet wurde. 

Eine  Auflistung  aller Teile der Normenreihe ISO 13506  ist auf  der ISO-Internetseite abrufbar. 

Rückmeldungen  oder Fragen zu  diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine  vollständige  Auflistung  dieser Institute ist unter www.iso.org/members. 

html zu  finden.  
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Einleitung 

Der Zweck  von hitze- und  flammbeständiger Schutzkleidung  ist  es, den Träger  gegen  Gefährdungen zu schüt-

zen, die Brandverletzungen verursachen können.  Die  Bekleidung  kann aus einem  Material oder mehreren 

Materialien bestehen, die zu einem  Kleidungsstück  oder einem  Schutzkleidungsensemble verarbeitet werden 

können,  um  mit  einem  zu  beflammenden Prüfpuppensystem geprüft  werden. 

Dieses Dokument ist  ein  Begleitdokument zu ISO 13506-1.  Die  durch Prüfungen  nach ISO 13506-1  gesammel-

ten Daten werden als Eingabe für diese Berechnung verwendet.  

In  ISO 13506-1,  wird eine unbewegliche, aufrecht stehende lebensgroße Prüfpuppe in  eine Bekleidung  oder ein  

Schutzkleidungsensemble gekleidet und  der Laborsimulation eines Feuers, dessen Wärmestrom, Dauer  und  

Flammenverteilung gesteuert sind, ausgesetzt.  Der auf  die Außenseite des Kleidungsstückes durchschnittlich 

einwirkende Wärmestrom beträgt  84 kW/m2. An  der Oberfläche der Prüfpuppe sind  Wärmeenergiesensoren 

angebracht.  Die  Ausgabe der Sensoren wird zur Berechnung der zeit-  und  ortsabhängigen  Schwankungen des 

Wärmestromes an der Prüfpuppe und  zur Bestimmung  der während der Datenerfassungsdauer absorbierten 

Gesamtwärme  verwendet.  Der  Zeitraum der Datenerfassung wurde so ausgewählt, dass sichergestellt ist,  dass 

die gesamte übertragene Wärme  nicht weiter zunimmt.  Die  durch Berechnung der Vorhersage von Hautver-

brennungen (siehe AnhangB)  erhaltenen Informationen können  zur Unterstützung  der Bewertung der Leis-

tungsfähigkeit des Kleidungsstückes oder des Schutzkleidungsensembles unter den Prüfbedingungen  verwen-

det werden. Sie  können  auch als modellbasiertes  Hilfsmittel zur Abschätzung  des Ausmaßes und  der Art  der 

durch die Exposition des zu  prüfenden Kleidungsstücks verursachten möglichen Hautverletzungen verwendet 

werden. 

Der Sitz des Kleidungsstücks oder des Schutzkleidungsensembles  an der Prüfpuppe ist von Bedeutung.  Deshalb 

können  Variationen in  der Ausführung des Kleidungsstückes oder des Schutzkleidungsensembles und  der Art,  

wie die Prüfpuppe von dem  Prüfer angekleidet wird, die Prüfergebnisse und die Vorhersage von Hautverbren-

nungen  beeinflussen. Die  Erfahrung zeigt,  dass die Prüfung  eines Kleidungsstückes  mit  der nächstgrößeren 

Kleidungsgröße gegenüber  der Normgröße den Prozentsatz der vorhergesagten Verbrennungen  des Körpers 

um  bis zu 5%  vermindern kann. 

ISO 13506-1  verwendet die berechneten Informationen zu Hautverletzungen zur Berechnung des Hitzeschutz-

faktors des Schutzes der Prüfpuppe. 

Das in  diesem Dokument beschriebene Verfahren als optionalen Teil der Normen ISO 11999-3  und  EN469  für 

Feuerwehreinsatzkräfte und  als optionalen Teil der ISO 11612  für  Industrieschutzkleidung  zum  Schutz gegen  

Hitze und Flammen  fest.  

Die  NormNFPA2112  [5] der Nationalen Brandschutzbehörde der USA legt ASTMF1930-18 [6] fest –  ein  Prüf-

verfahren, das dem in  ISO 13506-1  beschriebenen ähnelt und  Berechnungen zur  Vorhersage von Hautverbren-

nungen  enthält,  die der in  diesem Dokument beschriebenen ähneln. 

6 

Fp
rE

N
 IS

O
 1

35
06

-2
 - 

Pr
ev

ie
w

 o
nl

y 
C

op
y 

vi
a 

IL
N

A
S 

e-
Sh

op


	Inhalt
	Europäisches Vorwort
	Vorwort
	Einleitung

